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Aufgabe 1 (4 Punkte)

Es seien N,X1, X2, . . . unabhängige Zufallsvariablen. Die Zufallsvariable N sei Poisson-verteilt mit
Parameter λ > 0. Die Zufallsvariablen X1, X2, . . . seien exponentialverteilt mit Parameter 1, d.h.
P[Xi ≥ t] = e−t für t > 0. Bestimme die Verteilungsfunktion von

M := max{X1, . . . , XN}.

Aufgabe 2 (5 Punkte)

Es sei X eine Zufallsvariable mit Verteilungsfunktion

F (t) =


0, t ≤ 0,
1− (1− t)α, t ∈ [0, 1],
1, t ≥ 1,

wobei α > 0. Gib explizit eine Funktion a(u) > 0 und eine nichtdegenerierte Verteilungsfunktion G an,
so dass für u ↑ 1 die bedingte Verteilung von a(u)(X − u) gegeben dass X > u gegen G konvergiert:

lim
u↑1

P[a(u)(X − u) ≤ t |X > u] = G(t) für alle t ∈ R.

Aufgabe 3 (7 Punkte)

Seien X1, X2, . . . unabhängige identisch verteilte Zufallsvariablen mit Verteilungsfunktion

F (t) =
{

1− e1/t, t < 0,
1, t ≥ 0.

Zeige, dass F im Max-Anziehungsbereich der Gumbel-Verteilung liegt (obwohl der rechte Endpunkt
endlich ist) und gib explizit Konstanten an > 0, bn ∈ R an mit

lim
n→∞

P
[max{X1, . . . , Xn} − bn

an
≤ t
]

= e−e
−t für alle t ∈ R.

Aufgabe 4 (5 Punkte)

Es seien X1, X2, . . . unabhängige identisch verteilte Zufallsvariablen mit Dichtefunktion f . Sei

Nn = min{k ∈ N : Xn+k > max{X1, . . . , Xn}}.

Bestimme P[Nn = m] für alle m ∈ N und ENn.



Aufgabe 5 (3 + 2 + 2 Punkte)

Zeige, dass die Funktion F (x) = e
√

log(1+x) cos( 4
√

log(1+x)) folgende Eigenschaften besitzt:

1.) F ist langsam variierend in +∞.

2.) lim sup
t→+∞

F (t) = +∞.

3.) lim inf
t→+∞

F (t) = 0.


